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Antrag: 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  
 
 

 
 
Michael Potthast 
Betriebsleiter
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Sachdarstellung: 

 
Allgemein 
 
Für das Jahr 2015 sind Ausgaben für die Ulmer Stadtentwässerung in Höhe von 4,64 Mio. Euro geplant. 
Wie im letzten Jahr liegt der Schwerpunkt auf der Fortführung bzw. dem Baubeginn städtischer 
Erschließungsmaßnahmen. Zukünftige wird aber auch verstärkt ein Augenmerk auf die Sanierung und 
Instandsetzung bestehender Kanäle gelegt. 
 
 
Erschließungsmaßnahmen 
 
In der Wissenschaftsstadt wurde im Herbst 2013 mit den Erschließungsarbeiten für das Gewerbegebiet 
Science Park III - Teil 1 (GD 211/12 und GD 249/13) begonnen. Die für Sommer 2014 vorgesehen 
Arbeiten für die äußere Kanalerschließung mit Kosten von ca. 1,367 Mio. Euro wurden auf den Sommer 
2015 verschoben. 
 
Im Herbst 2014 begann die Erschließung des 3. Bauabschnitts des Baugebiets Lindenhöhe Die Ka-
nalbauarbeiten werden im Frühjahr 2015 abgeschlossen. Für die kanaltechnische Erschließung sind 
Kosten von ca. 480.000 Euro veranschlagt. 
  
In Einsingen ist der Beginn der Erschließung des Baugebiets Hagäcker vorgesehen. In die öffentliche 
Kanalerschließung werden ca. 450.000 Euro investiert. 
 
Mit der Erweiterung der Fa. Müller im Gewerbegebiet Mergelgrube Teil I ist für das dortige Versi-
ckerungsbecken noch der Bau eines vorgeschalteten Regenklärbeckens notwendig. Die Kosten hierfür 
belaufene sich auf ca. 450.000 Euro. 
 
Alle Erschließungsmaßnahmen sind mit den anderen Leitungsbetreibern und VGV/VP bzw. VGV/VI 
koordiniert. 
 
 
Einzelmaßnahmen 
 
Gemeinsam mit der Abteilung Verkehrsinfrastruktur und den anderen städtischen Leitungsbetreibern 
wurde im Herbst 2014 die Erneuerung der Karlstraße zwischen Bessererstraße und Frauenstraße (GD 
227/14) angegangen. Im Herbst wurde der öffentliche Kanal zwischen Bessererstraße und Karl-
Scheffold-Straße erneuert. Im Frühjahr/Sommer 2015 folgt noch die Kanalerneuerung zwischen Karl-
Scheffold-Straße und Frauenstraße. Für die Erneuerung des Mischwasserkanals sind insgesamt 
Investitionen von 1.000.000 Euro eingeplant. 
 
 
Kanalerneuerungen 
 
Im Zuge einer Kanalverlegung für einen Anbau an die Friedrich-List-Schule wird in der Greifengasse der 
Mischwasserkanal ausgewechselt. Beim Regenwasserauslasskanal des Regenüberlaufbeckens 
Löfflerstraße muss am Valkenburgufer eine Wehranlage erneuert werden. Im Zuge der Umlegung der 
Kleinen Blau wird der Durchlass unter dem Bahnhof zu einem Regenwasserkanal umfunktioniert. 
Gemeinsam mit SWU-Netze werden die Leitungen im Grimmelfinger Weg erneuert. 
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Insgesamt fallen für die Erneuerung und Umrüstung von Entwässerungseinrichtungen Kosten von ca. 
1,20 Mio. Euro an. 
 
 
Kanalsanierung, grabenlose Sanierung 
 
Für die grabenlose haltungsweise Sanierung mittels Inlinerverfahren sind in diesem Jahr 400.000 Euro 
vorgesehen. Damit werden ca. 5.000 m Kanal saniert. 
 
 
Unterhaltsmaßnahmen 
 
Für die partielle Sanierung von Kanälen und Schächten und den Unterhalt der Regenbecken fallen 
voraussichtlich Kosten in Höhe von 750.000 Euro an. 
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